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Stuttgart , 27 . Juni . Bei Ausgabe der
neuen Turnvorschriften ist, wie verlautet, die Ein¬
führung und Pflege von Bewegungs - und Ballspielen,
wie Wett- und Hindernisläufe,Tauziehen, Schlerwer -
ball, Fußball usw . für die gesamte Armee ange¬
ordnet worden . Da diese Üebungen durch För¬
derung der Körperkraft und Gewandtheit des ein¬
zelnen Mannes ein wertvolles Hilfsmittel für die
militärische Ausbildung bieten, sollen die Spiele
bei freiwilliger Beteiligung besonders in der dienst¬
freien Zeit gepflegt werden .

Stuttgart , 28 . Juni . In der Feststellung
der Klage des Polarfahrers Th . Lerner gegen den
Grafen Zeppelin und Geh . Rat Dr . Hergesell
mrde heute vor der Zivilkammer des Landgerichts
fviPider Beschluß verkündigt : Es wird festgestellt,
!>,?§ die Beklagten verpflichtet find, den Kläger
an der von ihnen beabsichtigten Polarexpedition
teilnehmen zu lassen und zwar an der Hauptexpe¬
dition in einer den Polarerfahrungen des Klägers
entsprechenden Stellung . Die Beklagten haben ihre
eigenen Kosten und die Hälfte der Gerichtskosten
zu tragen . Der Streitwert ist auf 35000 Mark
festgesetzt worden .

iS uttgart29 . Juni . Die Kgl. Kammersängerin
Anna Stutter und der ehemalige Hofkapellmeister
Dr. Obrist find heute vormittag in der Sutter 'schen
Wohnung mit Schußwunden tot aufgesundenworden.
Die Schreckenstat ereignete sich heute vormittag
zwischen 10 und 11 Uhr . Dr . Obrist drang in
die Wohnung der Kammersängerin ein und erschoß
diese, Worauf er sich selbst entleibte . Der ehe¬
malige Hofkapellmeister, der von seiner Frau ge¬
mieden ist , war vor kurzem hierhergezogen , um
hier eine Stellung zn suchen . Es ist bekannt, daß
er schon wiederholt Fräulein Stutter Anträge ge¬
machthatte, welche von dieser zurückgewiesenwurden .

Stuttgart , 28 . Juni . Heute abend zwischen
ein viertel und einhalb 9 Uhr ereignete sich beim
Schloßplatz ein schrecklicher Unglücksfall . Der
Cannftatter Wirt und Milchhändler Andreas Krapf,
ein etwas korpulenter Mann, wollte auf einen in
rascher Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen auf¬
springen . Dies gelang ihm jedoch nicht . Er wurde
erst eine Strecke von 20 Metern geschleift und
geriet dann unter die Räder des Anhängewagens.
Dabei wurden ihm Beine und Körper furchtbar
Mstümmelt . Seine Leiche wurde mittels Sanitäts-
mngen ins Leichenhaus gebracht.

Stuttgart , 28 . Juni . Die Stuttgarter Bau¬
arbeiter haben heute die Arbeit allgemein wieder
ausgenommen, nachdem schon feit 8 Tagen einzelne
betriebe wieder in Gang gesetzt waren.

Stuttgart , 26 . Juni . Der Verband der
stchaber des Eisernen Kreuzes im Königreich
Mrttembtrg hielt am heutigen Sonntag imBürger-
wseum seine 17 . Generalversammlungab . Nach
mn Rechenschaftsbericht konnte der Verband am
Mntage der Württemberger (30 . November )
mdunterstützungen im Gesamtbetrag von 504 Mark
? 10 Kameraden und 7 Witwen verstorbener
animeraden zur Verteilung bringen . Außer dem
Milchen Beitrag des Königs, der selbst Mitglied
s» Verbands ist, hat der Verband im abgelaufenenMr wiederumnamhafte Schenkungen von Gönnern

Dem Eisernen Kreuzverband gehören
Lzu sämtliche württembergische Inhaber des

Kreuzes an, deren Zahl heute allerdings
>7 M ' , geworden ist. Der Verband zählt nur '

. -'Mitglieder, von denen sich 47 im Neckarkreis,
VdMreis , ^ im Donaukreis und 5 im

, .̂ Hwaldkreis befinden ; 24 Offiziere gehören^ Verband an.

Stuttgart , 25 . Juni. Der 25 . Verbands¬
tag der Wirte Württembergs findet in Verbindung
mit dem 18 . Bundestag deutscher Gastwirte und
dem 60jährigen Jubiläum des Stutgarter Wirts¬
vereins vom 16 . bis 22 . Juli hier statt. Mit der
Tagung ist eine große Fachausstellung für das
Hotel- und Wirtschaftswesen verbunden ; an der
Kochkunstausstellung beteiligt sich auch die kgl . Hof¬
küche.

— Der Verband württembergischer Gewerbe¬
vereine hielt unter der Leitung seines Vorsitzenden,
Malermeister Schindler - Göppingen , eine Landes¬
ausschußsitzung in Reutlingen ab . Beschlossen
wurde , den diesjährigen Verbandstag am 8 . und
9 . Oktober in Neckarsulm abzuhalten . Auf dem¬
selben soll die Frage des Submissionswesens nach
seiner staatlichen, kommunalen und insbesondere
privaten Seite einer grundsätzlichen Erörterung
unterzogen werden. Geeignete Referenten hiefür
sind bereits gewonnen . Ein neu abzuschließender
Vertrag mit dem Allg. Deutschen Versicherungs¬
verein, die Haftpflichtversicherung betreffend, wurde
dem engeren Ausschuß zu endgültiger Behandlung
überwiesen . — Die vom Reichsamt des Innern
geplante gesetzliche Festlegung der Arbeitszeit jfür
Lehrlinge und jugendliche Arbeiter in Werkstätten
mit Motorbetrieb fand eine durchaus abfällige
Beurteilung. Der Verband wird in einer besonderen
Eingabe energische Stellung dagegen nehmen.

Herrenberg , 27 . Juni. Gegen den Getreide¬
händler I . G . Weik wurde heute das Konkurs¬
verfahren eröffnet . Die Zahlungsunfähigkeit des
Weik hatte zur Folge, daß einige auswärtige Fir¬
men, die mit ihm in Geschäftsverbindung standen,
ihre Zahlungen ebenfalls einstelleu mußten . Es
scheint , daß noch weitere Personen in Mitleiden¬
schaft gezogen sind . Wie man hört, sollen sich die
Passiven des Weik auf leine halbe Million be¬
laufen , denen ein Aktivstand von nach Abzug von
Hypotheken- und sonstigen bevorrechtigten Forde¬
rungen nur ca . 100 000 Mk. gegenüberstehl. Be¬
sonders angenehm wird hier empfunden, daß die
hiesige Vorschußbank nicht zu den Leidtragenden
gehört. Weik ist der Sohn eines Bauernschultheißen
und betrieb zunächst in seiner Heimatgemeinde
Kuppingen neben seiner Landwirtschaft einen klei¬
nen Fruchthandel, der den in unseren Gäuorten
üblichen Unfnng nicht überstieg. Im Lauf der
Zeit verlegte er sein Geschäft nach Herrenberg und
dehnte es bedeutend aus. Seit Jahren war er
an der Süddeutschen Getreidebörse eine bekannte
Persönlichkeit.

Neuenbürg , 28. Juni. Zur Zeit befindet
sich hier in Einquartierung eine Abteilung der 4.
Komp , des in Karlsruhe liegenden 4. Telegraphen¬
bataillons . Es ist die Funkentelegraphenabteilung ,
die hier Üebungen vornimmt . Ein über der Wil¬
helmshöhe ausgelassener Ballon, der den Zweck hat,
die Luftleitung des in einem Wagen befindlichen
Apparats hochzuhalten, erregt allgemeines Interesse.
Es werden drahtlose telegraphische Verbindungen
mit den Stationen Karlsruhe und Rastatt herge¬
stellt. Leider wurden diese Üebungen durch Regen¬
wetter sehr erschwert. Zur Besichtigung trafen
hier ein der Gen . -Jnsp . der Verkehrstruppen, Gen .-
Leutnanl v . Lyuker, der Jnsp . der Feldtelegraphie ,
Gen .- Major Delius , der Jnsp . der 2 . Inspektion
wr Telegraphentruppen , Oberst Laube, und der Kom¬
mandeur des 4. Telegraphenbataillons , Maj .Zenning.

Düsseldorf , 28 . Juni. Das Luftschiff „ 1.
2 VII" ist heute morgen 8 ff- Uhr mit Vertretern
der Presse aufgestiegen und hat die Fahrt nach
dem Belgischen Lande zu genommen.

Frankfurt a . M-, 28. Juni. Die „ Franks.
Zeitung

" verbreitet folgende Extrablätter : Berlin

! 7,15 Uhr abends . Das Zeppelinsche Passagierluft-
^schiff ist im Teutoburger Wald gestrandet und liegt
in der Nähe von Wellendorf als Wrack zwischen
den Bäumen. Personen sind nicht verletzt Ein
zweites Extrablatt aus Osnabrück von 7,16 Uhr
meldet : Das Zeppelinsche Luftschiff machte bei
Iburg eine Notlandung und wurde erheblich be¬
schädigt. Personen sind nicht verletzt.

Düsseldorf , 28 . Juni . Für heute war, wie
mitgeteilt , eine größere Fahrt des Verkehrsluft -
fchiffes „ Deutschland " vorgesehen, um einer Reihe
von Vertretern der Presse Gelegenheit zu geben,die Schönheiten einer Fahrt im Luftschiffe ken¬
nen zu lernen . Auch heute war der Himmel noch
trübe und der Wind hatte nur wenig nachgelassen,
trotzdem konnte die Fahrt angetreten werden, da
die Windrichtung günstiger war als in den letzten
Tagen. Das Luftschiff stieg um 8 Uhr 37 Min .
mit den Vertretern der Presse auf . Das Ziel war
noch unbekannt, wie überhaupt das Ziel der ein¬
zelnen Fahrten vor den Ausstiegen nicht zu bestim¬
men ist, da hierbei natürlich die Windverhältnisse
in der Luft maßgebend sind und die Entscheidung
von dem Führer des Luftschiffes gewöhnlich erst
nach dem Aufstiege getroffen werden kann. Das
Luftschiff wendet sich dem belgischen Lande zu und
passierte 9 Ubr 40 Min . aus der Richtung von
Ohligs kommend und in ruhiger und langsamer .
Fahrt, stürmisch begrüßt von der Bevölkerung ,
Solingen ; es überflog die Stadt in einer Höhe
von kaum 50 Meter und schlug die Richtung längs
der Remscheider Bahnlinie ein. Es senkte sich
dann noch weiter , sodaß es durch die große Eisen¬
bahnbrücke hindurchfahren. Diese Absicht wurde
allerdings nicht ausgeführt ; dagegen machte das
Luftschiff, gleichsam zur Begrüßung und Ehrung
dieses Riesenwerkes Halt . Es führte hierauf eine
große Drehung aus und setzte dann die Fahrt nach
Barmen durch das Mörstal fort, wobei der nörd¬
liche Teil von Remscheid berührt wurde . Außer¬
dem wurde noch Schelm berührt . Von Barmen
aus ist das Luftschiff in der Richtung nach Kupfer¬
dreh abgeschwenkt; Elberfeld wurde nicht berührt.

Os nab rück , 28. Juni. DasLuftschig „ Deutsch¬
land hängt in den Tannen auf dem Kleinen Freden
und nimmt sich von weitem aus wie das Wrack
bei Weilburg. Die Beschädigungen sind aber nichtso
stark, daß man von einer Zerstörung des „ LZ 7 "
reden könnte. Das Gestänge , die Apparate und
Motoren sind intakt. Die Hülle freilich ist stark
ramponiert . Im kritischsten Moment wurde der
sämtliche verfügbare Ballast, sogar Werkzeuge und
Anker ausgeworfen; d >r dynamische Auftrieb war
aber nicht mehr stark genug , um das Schiff zu
halten . Dazu kam, daß das Fahrzeug durch Schnee
und Regen schwer belastet war und das Versagen
des vorderen Motors . Der Leiter des Schiffes,
Oberingenieur Dürr, hatte die Absicht, eine Zwischen¬
landung in der Senne oder bei Münster vorzu¬
nehmen, weil der Sturm sich immer mehr ver¬
stärkte ; aber die Erreichung eines Landeplatzes
wurde im Toben der Elemente vereitelt .

Berlin , 28 . Juni . Der „ Staatsanzeiger"
schreibt : Dem Finanzminister Frhrn . v . Rheinbaben
ist die nachgesuckte Entlassung erteilt worden .
Oberbürgermeister Lentze -Magdeburg ist zum Fi¬
nanzminister ernannt worden . Dem Botschafter
Fürsten Radolin ist der erbetene Abschied erteilt
worden , Unter Verleihung der Brillanten zum
Großkreuz der Großkomture des hohenzollernschen
Hausordens. Als sein Nachfolger ist Staats¬
sekretär Frhr . von Schön in Aussicht genommen ,
der durch den Gesandten in Buckarest, v . Kiderlen -
Wächter, ersetzt werden soll .



Lokales .
Wildbad , 30 . Juni . Wer in diesen Tagen

durch die Straßen unserer Stadt pilgert , sieht über¬
all geschäftige Hände sich regen ; gilt es doch unsern
Königlichen Majestäten , die, wie bekannt, am
Freitag den 1 Juli , hier eintreffen werden, um
persönlrch an der Einweihung des neuen Kursaal¬
gebäudes teilzunehmen, einen festlichen Empfang
zu bereiten. Kränze nnd Girlanden werden ge¬
wunden , Ehrenpforten errichtet, Fahnenstangen auf¬
gepflanzt und dergleichen mehr . Wie wir hören
treffen die hohen Gäste gegen 4 Uhr im Auto von
Bebenhausen kommend hier ein und fahren durch
die Hauptstraße über den Kurplatz und die König-
Wilhelms-Brücke zum König-Karls-Bad. Hier
steigen sie aus , um sich zu Fuß, die Front des
zwischen der Trinkhalle und dem Hotel Bellevue
Spalier bildenden Militär -Vereins und der Schul¬
jugend abschreitend , zum Kursaalgebäude zu be¬
geben . Beim Beginn des bedeckten Aufgangs wird
Se . Exzellenz , Finanzminister v . Geßler und dar¬
auf Hr . Stadtschultheiß Bätzner die hohen Herr¬
schaften begrüßen . Darauf findet ein Umgang
durchs Gebäude statt . Im großen Konzertsaal
wird der Herr Minister eine Rede halten , worauf
daselbst Se . Majestät der König und Ihre Majestät
die Königin einzelne Herren und Damen begrüßen
werden . ^Darauf werden Erfrischungen gereicht
werden, währenddessen die Kgl Kurkapelle spielen
wird . Nach Besichtigung des Gebäudes werden
die Majestäten sich zur Bergbahn begeben . Nach
der Rückkehr — gegen 6 Uhr — wird dann die
Abreise durch die König- Karlstraße erfolgen.

Unter Haktenöes .

Aaukinenhof .
Roman von. A. Marby .

Fortsetzung. (Nachdruck verboten .)

Er hätte Irmgard , die sich meist ohne Wi¬
derspruch seinen Wünschen fügte, gern glauben
gemacht , er erzeige ihr gewissermaßen eine Gnade ,
wenn er sich an den kindlichen Spielen eines
kleinen Mädchens beteiligte.

Aber derartige Andeutungen verletzten den unbe¬
wußten Stolz des Kindes nnd eines Tages, als
Theo im Beisein einiger Schulfreundinnen Irm¬
gards sich wieder „ so recht von oben herab" be¬
nahm und ihr kindliches Geschwätz verlachte, ver¬
wies sie es ihm beleidigt.

„ Geh fort ! wir wollen nicht mit dir spielen!
Melanie und Erna mögen dich gar nicht leiden,
und damit du es weißt " — sie hielt inne — „nein !
ich sag 's dir später .

"
Sie wandte sich grollend ab und lief ihren

Freundinnen nach .
Während einer Sekunde stand Theo unschlüssig

— sollte er folgen ? Pah ! den kleinen, dummen
Gänsen nachlaufen ? Er , der vierzehnjährige Un¬
tersekundaner ! das fehlte ihm gerade ! Was die
sich wohl einbilden würden ! ?

Seine hochmütige Miene aufsetzend , eine lustige
Melodie pfeifend, schritt Theo langsam in entgegen¬
gesetzter Richtung davon .

Schmollend wich Irmgard während des üb¬
rigen Tages ihrem Hausgenossen absichtlich aus,
aber am nächsten Morgen auf dem Wege zur Schule
wartete Theodor bereits vor dem Gartentore . Sie
wollte nach stummem Gruß rasch an ihm vorüber¬
gehen , er schloß sich jedoch an und begann nach
kurzem Schweigen :

„ Noch böse, Irmgard ? " Als sie , ohne zu ant¬
worten , nach der andern Seite blickte, fuhr er in
seinem einschmeichelndsten Tone fort : „Was wolltest
du mir gestern noch sagen? "

„Daß du —" stieß sie hastig hervor , ohne Theo¬
dor anzusehen — „dir nicht einbilden sollst, ich
heirate dich, wenn ich —"

Der Knabe lachte übermütig . Wenn ich dir
seidene Kleider schenke und einen goldene Kutsch¬
wagen , wirst du sehr gerne meine Frau werden . "

Mein Papa ist auch reich " , versetzte Irmgard .
„Wenn ich ihn bitte, kauft er mir auch seidene
Kleider" .

„Aber ich werde noch viel reicherals dein Papa .
Aber du darfst nicht davon plaudern Irmgard !
Weißt du , man nennt dies ein Geheimnis und das
muß es bleiben, bis ich ein vornehmer Herr bin
und du eine junge Dame , und wir uns heiraten
können' "

Die Schule war erreicht und die Kinder trenn¬
ten sich .

Kommerzienrat Fabian ahnte nicht im entfern¬
testen, wie er gewissermaßen durch seine Anteil¬

nahme an dem Geschick des vaterlosen Knaben
weitausschauende Zukunftspläne in dem jungen
Sanguiniker nährte und großzog. Er mar ent¬
schlossen, dem Freunde seinesunvergeßlichenSohnes
auch in Zukunft als ein väterlicher Freund und
Berater sich hilfreich zu erweisen, gleichviel , welche
Laufbahn er dereinst einschlagen würde . Es wäre
dem Kommerzienrat lieb gewesen , wenn Theodor
sich dem Maschinenfach gewidmet hätte , als Ober-
Ingenieur konnte er in Fabians großem Etablis¬
sement eine gesicherte Lebensstellung einnehmen.

Aber gerade fürs Maschinenwesen zeigte Theo¬
dor uur geringe Begabung und Lust ; trotzdem war
er auf Zureden seiner Mutter bemüht, seines Gön¬
ners Wunsch zu erfüllen. Die interessanten Stu¬
dien hatten jedoch für ihn keinen Reiz , deshalb
ließ es auf seine Bitte der Kommerzienrat bei einem
Versuch bewenden und gestattete ihm, einen ihm
zusagenden Beruf zu wählen .

„ Ich möchte Großkaufmann werden ! " sagte
Theodor mit rühmenswerter Offenheit .

„ Wohl ich bin 's zufrieden. Bei Fleiß, Spar¬
samkeit und dem nötigen Ehrgeiz ist 's nicht un¬
möglich , daß du dein erstrebtes Ziel erreichst " ,
versetzte der Kommerzienrat freudig, zustimmend .

Vielleicht konnte er Theo später in seinem Kontor
beschäftigen , sich eine Stütze und wohl auch zeit¬
weise einen gewandten Stellvertreter in dem jungen
Manne heranbilden .

Dank seiner weitreichenden Geschäftsverbin¬
dungen trat Theodor Reimann in Bremen in einem
bewährten alten Handelshause als Lehrling ein .
Es war am Abend vor seiner Abreise gewesen .

„ Die letzten Stunden vor unserer Trennung
gehören mir"

, hatte Frau Reimann entschieden ,
und Theodor hatte sich dem berechtigten mütter¬
lichen Wunsche, ohne Einspruch zu erheben, gefügt.

Am Fenster ihres behaglichen Wohnzimmers
saßen Mutter und Sohn in angelegentlicher Un¬
terhaltung einander gegenüber.

Plötzlich stockte Theodor mitten in seiner Rede
— er sah den Kommerzienrat den Garten verlas¬
sen, den Hof quer überschreiten und in die Fabrik
eintreten .

„Nun Irmgard allein ! Gehe zu ihr ! " rief es
in Theodor . Ein jähes Verlangen erfaßte ihn,
noch einmal der Jugendgespielin Lebewohl zu sagen .

Theodor stand hastig auf.
„Verzeihe Mutter"

, sagte er in unsicherem Tone ,
„ ich erinnere mich eben , Irmgard besitzt noch ein
mir gehörendes Buch, das ich notwendig mitnehmen
und noch gleich holen muß " .

„So geh ! " nickte die kluge Mutter, verständnis¬
voll lächelnd.

„Es wird ja nicht viel Zeit in Anspruch neh¬
men ; auch möchte ich dich bitten , nicht zu vergessen ,
daß wir mancherlei zu besprechen haben .

"

Irmgard saß vor ihrem Pianino und übte
Etüden .

„ Vergib die Störung , Irmgard ! Bitte, bleib
sitzen ! " sagte er, sich ihr rasch nähernd . „ Ich sah
deinen Papa nach der Fabrik gehen — und da
ich dich nun allein hier wußte —"

„ Dachtest du wohl gar, ich fürchte mich ? " siel
ihm Irmgard lachend ins Wort. „ Ach, mein
guter Theo ! Es ist aber hübsch von Dir , daß du
mir Gesellschaft leisten willst ! Kommt deine Mut¬
ter auch ?

„Nein ich bleibe nur ein paar Minuten hier .
Es handelt sich nur um eine Frage, die mir vor¬
hin im Beisein der anderen nicht über ,die Lippen
wollte. Ich möchte wissen, Irmgard , ob du an
mich denken — ob du mich vermissen wirst ? "

„Aber natürlich , Theo ! " versicherte das junge
Mädchen freundlich. „ Du wirst uns allen fehlen,
meinem Papa besonders beim Schachspiel."

„ Meinst du ? " nickte er gleichgiltig . „Höre ,
Irmgard " — nun gewann seine Stimme wieder
einen dringlicheren Klang — , „ ich frage nur, ob
du — du mich vermissen wirst ? "

„Ach, Theo ! " unterbrach sie ihn mit klingen¬
dem Lachen , was sprichst du für närrisches Zeug ?! "

„Was ist dir dabei zum Lachen ? " fragte er
mit mühsam unterdrückter Heftigkeit. „ Hast du
etwas vergessen , was wir uns gelobten?"

„Das ist schon lange her ! Da waren wir ja
noch Kinder ! " warf Irmgard ein, noch gegen ihre
Lachlust bekämpfend .

Aber jetzt bist du alt und klug genug, zu
wissen , daß man sein Wort halten muß . Wie ich
immer daran denken werde, sollst du es auch .
Keine andere als du wird meine Frau ! Und,
Irmgard " — des Jünglings Stimme nahm einen
weichen , fast zärtlichen Ton an — , „du wirst mir
dankbar und glücklich sein ! Doch jetzt lebe wohl ! "

„ Lebe wohl , Theo ! Gott sei dein Schutz in
der fremden Stadt ! " sagte Irmgard , ihreZHand
Theodors festem Druck entziehend. D

Bevor Theo hocherhobenen Hauptes das Zimmer
verließ , streifte sein Blick den Spiegel, der ihm
sein Bild zurückwarf, das Bild eines Jünglings,
von dem seine Mutter behauptete, er würde in ein
paar Jahren ein Mann von so bezaubernder
Schönheit sein, wie sein verstorbener Vater es
war. Dann wird ihn Irmgard sicher nicht spröde
zurückweisen — nur in Geduld warten ; inzwischen
wird seine kluge Mutter schon dafür sorgen , daß
ihr „ einziger schöner Junge " nicht aus der Erinnerung
der reichen Erbin schwindet .

4. Kapitel .
„ Ach , wie reizend ! "

„ Ein natürlicher Spiel¬
platz mitten im Walde ! "

„Hier waren wir noch
nie ! "

„ Seht die vielen Wege ! "
„ Gerade wie m

einem Labyrinth ! "
„ Fräulein Winter, wo sind wir

denn hier ? Welchen Weg schlagen wir nun ein ?"

„ Ja , wenn ich das wüßte ! " lautete die klägliche
Antwort der ungefähr vierzigjährigen Lehrerin .
„ Meine Damen , ich fürchte , wir haben uns gründlich
verirrt ! "

Für eines Augenblicks Daner blickten die jungen
Mädchen — neun an der Zahl, im Alter von 12
bis 18 Jahren — verdutzt einander an, um dann,
wie auf Kommando , in Helles Lachen auszubrechen.

„ Wir haben uns verirrt — das ist doch eigent¬
lich sehr romantisch ! Ja , aber , was beginnen
wir nun ? Ich sehe fünf verschiedene Wege, welcher >
führt an unser Ziel ? " schwirrte es durcheinander , I

„ Wers uns sagen könnte ? " seufzte Fräulein >
Winter ratlos . >

„ Wir müssen aufs Geratewohl unser Heil I
versuchen , oder geduldig warten , bis jemand vorüber - k
kommt , der uns den richtigen Weg zeigt .

" i
„ Verzeihung , Fräulein Winter"

, nahm eine
schlanke Blondine das Wort , „lassen Sie uns
bitte, erst ein Weilchen rasten . Wir haben eine«
tüchtigen Marsch hinter uns . Noch steht die Somi
hoch . Sollte jedoch in Zeit von ein bis zm
Stunden weder ein Tourist noch ein Waldarbeiter
diesen Wiesenplan kreuzen — was doch kaum a>>-
zunehmen ist, — so bleibt nns genügend Zeit , aus
gut Glück unser Heil zu versuchen , bevor der
Abend hereinbricht. " -

( Fortsetznng folgt) .
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Lz ;1. L » «U»«1«I
Rireboll, kr . Obristol , Rsntisrs Dortmund
Robcko , Rr . 6arl , Oonsu! m . kr . Osm . u .

krl . loobtsr Hamburg
Reinriob , Rr . k . k . m. kam . Stuttgart
Loelrm , Ilr . Robert V/arseim
Sobroiber , Rr . 61. mit krau 6-om . unck krl.

locbtsr Oliemni^
von kortsedinski, Hr . Laron , Rittorguts -

besitLsr LIinsü kusslauä
« »tl » . L . « »<1 .

kottsn , krau RoZa, Rriv . Reutlingen
Lsnäor, Rr . 0 ., klm . Uaankem
Rilt, Hr . Riebarä, Ltm . kranlrturt a.
Röblsr, Ilr . 2 . , 8tuck . Reickelbsrg
Roibsr, krau m . Linck Rsutünge«

« otel IlvHv > » «
Rmüälor, Rr . 2 . , llrmtisrat öerw
Lükntz, Ilr . 0 . Lautm . m. kr . 6sm . kreme»

1?«» «»« »»
Ollmbol, Hr . Ll . L^l . ^ rebiv-^ asessor mit

krau 6lom . Mrnberg
II «t«1 » . Vill » Oai »«orL !» ,

^.IlinZsr -Ra Roebs , krau kranlrkurt a . m.

RaZatrr , krau Najor kriockonau -ksnui
Raas , ilr . Llbsrt m . kr . Rom .

?^ r

Natkazr , krau
Ssoligmann , Kr . m . kr . Rom.
^ uorbaob , krau
Oasovitö , Rr . Nboockor — . .
Ranäau , Ilr . Rormavn mit kr . Rom . llabM
Ranckau, Rr . Hermann

kälter , Rr . R . Laulmaun kren>
Röbmi, Rr . R . stuck , mock.

LlotsI « r»1
Sebrvarr :, Rr . Olürisr varmsw

« »»II» . « 1k »8ei »I»»I» i»
Riobor , krau kolckvobsl- - - - - o .ä.. 8^

Rack Homburg
Rourio »

Oernsbsed
Nannkeii»

Sobmick, Rr .
Oonglor, Rr . Rbilipp

Vobringsn



Schwenk, Or . Lugnst , Orgelbauer Ouäwigsburg
Mbarät , Or . 6 . Kautm. Oannstatt
Mer , Or . 1'beoäor, Orgelbauer Meningen
E IS»8tI» . -k. M!ti»tr»vlrt
Ssissks , Or . Winnenäen

r «»8. V» I 1« LL »n8eLm »i»i» (Osorg Lall»)
Zjuwalät, Or. kritx, litiu . in . kr . Oem . Leriio
8eßmiöt, Hr . Or . , Keäakteur Stuttgart
von longuieres , Or. .Ministerialilirektor Oeriin
Mting , krl . Oenv^ Oeriin

Hotvl ILIninpp
beweis ciorl, kr . L . m . öeä . krankfurt a. M .
lloxersäorf , Or . Oauximann Königsberg I . kr.
von llokmannsegg, Or . Orat , Kirtmsister

j . Ons .-Ksg . 15 Wanciskeek
ZMinZ , Or. Oentnant Wesel
Merbaräl, Or . k . Vs. mit kr . Oem . 8tuitgalt
Ms , Or . 6 . mit kr. Oem . Or. Oiektertslcie
Mkker , krau Kommerzienrat Osnabrliok
Aomentbal, Or. Or . m . kr . Oem . u . 8obn Oerlin
Oberst, Or . Werner, 8tuä . kreibnrg
v. Zedmeling, Or . II . Ooeben , 8tuä . kreibnrg
girseb, krau Marta mit kräulein koebter Oerlin
jkcobv , krau Marie mit krl . köebtern Oerlin
Veber , Or . Oeinrieb, kabrikbesitser mit

krau Oem . kusklreben
Vsiss, krau mit 2 Oorren 8öbnsn Oeriin
Msrmsnn, Or . Oerlin

Hot «! « . Avis . Lövvsn
SebllKe, Or. ker<l . , kadrikant kkorxbeim
lseugebausr , krl. Margarets, Oebrerin Oerlin
8ciiui2 , Or. O . k . Oerlin

Hvt «I I*kei Iller L . Iitiiiin
kkisssr, Or . kr ., kabr. m . köekterebsn Oerlin
Hevensen, krau VI . Riga

Hvlvl M»»8«I»
Ziekinavn , Or . Lng . , Oastbotbss. Oera Kenss
lloimsnn, Or . kmil , Kaukw . krankfurt a . M .
Amertseblager, krl. Klara Kavsersberg
Ävertseblager, Or. I . . Kautm . Stuttgart

L «1«1 1k»Lin «NK»i't«n
W!or,Or. 6 . , MalMreibes . Mannbeim -keuäsnbeim

Llotel I* o8t
Llmveiler, Or . koter , klm . kein a . OK .
Wlsr, Or . Oust. krankfurt a . M .
Leimcke, Or. O . W . Oottrox i. IV.
Hummel , Or . k . , Kgl . Muslkälrekkor llncl

krvtess. m . kr. Oem . u . krl . koebter Oerlin
kolinkowskv, Or. O ., Ingenieur Obarlotteuburg

Lotei L . K»1S . Los «
ksmMallsen, krau kmil Kretelcl
ÜLtd, Or. 8elluOIl6i83 Oustnau
billtenseliläger, Or. L . Oeilbronn

Lotei L » 88l8vl »ee Lot
Lüning , O . Wilbelm, kabr . klberkelä

Lvtel !8vl »n»»<t «. rxvlü . Ov1»8 «n
Mul, Or. kaul, Kaufmann 8tuttgart
i-eäsrer, Or. Ougo, kadrikant Oannstatt
Deckel, Or . Väolf, kautmann Ztuttgart
lVkilbaeber, krl . k . 8tuttgart

Hotel ttn88l8vl »er !Lok
kröning , Or . Or . VV. , kr?t Obarlottenburg
Wo^, Or . Oegier.-Oaurat m . kr . 6 sm . Oromberg
8ol,miät , Or . Ouckvig , Lautw . krankturt a . VI .

Uot «I 8 «dn»i «1 «. K0l<1. OeI»8«n
von Oangev , Or. VViib . , Lautm . Oeilbronn
ÄWsr , krl . kmma , krivatiere Nürnberg
Hüller, krl. Marie , krivatiere Nürnberg
kuäolxk , Or . O., krivat . m . kr. Osm . Oeilbronn
ÜÄnvMt , Or . krn8t, kpotbeber klsuataät a. O.
kloistätter , krl. ^obanna, krivatiere Ournberg

8 » NI »N«I7Al»«1« I
Gärtner, Or . Oerm ., l^en . Vgsnt m . kr.

kein. Obarlottenburg
^ a , kr . m. krl . koebter kkor/beim
8 cklg 88 , Or. Max, kadrikannt 8tuttgart
oeilveirer, krau ktorxbeim
° tsinsr , Or. Oeopolä , Kautm. im kr. Osm .

Mannbeim
Nnollbarät, Or . Oegierungsrat Mannbeim" Oer , Or . k . , ^ uetixrat Oerlin

^r , Or . ^ ul . , Kaulm . m . krau Osm . Oerlin
n Cl »8tl » . « 8 «nn «
Ermb , Or. ^ ., Kaufmann Marktbsiilenlelä

Lllärsse, Or . Osonb. Ooebsen
küsiäersOr. Klm. Oabv
^ >i ><lor, Or . Kkm krankkurt a . M .E !>8e, Or . Maler 8tuttgart
^ 8t «L «s » lfvl8
voller , Or. L.. Kgl. Oberlaaämsseer in . kr.
n,

^ w . Wetzlar a . O .
Aler, kr . krivatisrggattin in . koebter

u> Kinä kforrksim
Mer, Or . krisär ., Klm. Oeilbronn

krl . ^ lie „
m . , L« 1<1 . l8 ter »
M

°^UÄNN, Or. k , krivatisr 8 tookaek
^ °r, krau 8ebuitbeisz knäsrebaeb

<S»8tI».
8oberberg6r , kr . kauline m . krl . koebter

ktorsbeim
Oeiebert , Or . V6oIk , ^ seist«nr wit krl .

8ebvv68ter 8tuttgart

V»1I » ^ NKN8t »
Oueclieke , krau Vgnee Oalls a . 8 .

H » r1 L »ner s Vill » Ontvnl »)Maäler, krl . V . , krivatiere OiMekne Kr . Lolclin
V» I1» L » tn!n « r

Köeblin, Or. kr . Karlsrube
vkr . ItätLNki - 8r . , » Liiptstr. 108

Oäseler, Or. kr . , kavllvvirt 8tammbeim 0 . -^ .
krullvigsburg

Oraitmaier, Or . Oottlob , Oanelwirt 8tainmbeim
O .-V . kuämg8burg

<1 » 1« lke <rl»tl «
8ekwab , Or . Oermann , krivatisr KünMleau

1?I» . Lvvlr , t^önix Larlstr.
VVittlinger, krl . V . Olm

8 »>»vlil» «1ä , 8ekrsiLsrmsi8tsr
8egail , Or . 8 . , Kautmann wit krau Osm. Oerlin

V! I1» VI»r »8tin «
Oerlaek , kr . Oouise , Oentiere Oromberg i . kosen

Vivn8tni »nn Vollnivr
Otrörer, Or . .loset Liläeebingen OL. . Oorb

OKlistlnn « Litsl HVv . , OläönburAstr . 51
Osebsls , Or . krieclrieb Osislingen

Vill » Ll »8»1»ktl»
Oosllke, krl . Läelbsiä 8tsglitx b . Oerlin
VViläe , krl . Malvine Oranclenr ( Westpr .)
Oorgers , Or. los . , Kaufmann Ooebolt
Lebolten , krl . Wilbelmins Ooebolt

VIII » Lvili »
Lruebtelcl, Or. Oolrbänclior, mit krau 6em.

Oarmstaclt
Wagner, Or . l . , Kkm. , m . kr . Oem. Karlsrube
kiobbaum , kr . lt . , Klm. Witwe m . koebt . Nürnberg
keilmann, Or . Oeinrieb , 6utsxäe !itsr

Oobenbaeber Ook b . 8tein a. K.
kellmann, krau Lnna

Oobsnbaeberbok b . 8tein a . K .
Oebrsebt , kran Läsle, kaukmannsgattin Kurnberg

II :»» 8 Hr«iAltzj8«i»
Keugebauer , krl . Margarete , Osbrsrin Oerlin
^ V! I1» lki'»»L »8li» (L . LIMseli)
kaulbaber , krau krivatiere kranktnrt s . M.
kresslerx Or. Obarles Oollalming (kngl .)

Hsnptlvl »r «r Ktsixelr
Orennieke , krau koni 8ebmarg6näorf b . Oerlin
Orennieks, krl . Käts „ „

vrn » « sti »«
Kulm , krau L . Oassloeb , klaO
Kaufmann , Or . M ., Kaufmann Oaclsnburg

MMl» »'»k I)iew.1ms.nn.s IVwo .
kärmer , Or . Lernbartl Lbelboten

^ »k « d H » »K
Ouber , Or . Wilbslm , karbsreibesitxer

mit krau Oem. Oanau a . Main
8evtriscl, krl . lulie unä Lerta Oiebsnrel i

Vül » H » »»» » sr
krisäel , Or . Ködert , krivatisr vegerloeb

Vili » » « ekei -
8alr krau K . mit öeglsitung Oamburg
Oirsebberg . kr . lobauna Oerlin

<ü» rt »r«r Hol «
Kpxls, Or . lkm

H » I» 8 lnoi »« 1ä
Werner , Or . Oarl , Klavisrpaäagog Oerlin

Atvt«A«vrirvl8tov IL »pp « 1 »» »l» !»
Lnellsr, Or . kran ^, kostnuterbeamtsr Oeilbronn
8eburr, Or . Wilbsl >n kiEöibiugsn

Vitt » Lieokie
Miller, Or . Läaibsrt , Ingenieur Lerlin -Zteglit ?:

kssksrin . LLk » i»88
8tabl , Or. Wasliington
Keuter , krau mit krl . koebter 8eekenbsim

^ » lr . Alv!»r .
Klinger , Or . Xaver, mit koebter

Ookmenkireb b . Oeislingsn
V»IL» L. » '1 »er

5aeobsobn , Or . 8isgfrisä . Klm . Hannover
^aeobsobn, krall „

a » kk« i»Litov L. ii» Lv » l' vrKvi-
8tobr, Or . Klm . , mit krau Oem . Oasssl

Oreäse, krl . Lnni „Kebwolät, Or . Lpotlieker Oeustaät ä . O.
2l » i -1e M » ^ er W »v« . , I1obonIoi >s8tc . 228

kutenmann , Or. Okristian Oietigbeim
Vili » Mo » L «V« 8

Oirsebler, Or . O . , Kaufmann Oerlin
Kosentbal, Or . Oerm . , Ktm . mit krau 6 em .

8obn un6 kocbter OSenbaeb a . M.
Wenclorbolä, krau Oauptmann mit 8öbnebon

8eblett8tac!t fkls .)Lruel, Or . Willi. , Kaufmann '
Oamburg

V»II » U « i»teI »«H »
Oangkelcl , krl . Oonventualin vobbsrtin i . Meekl .
Kose, Or. O ., mit krau Oem . Oromle^ (kngl .)
Oruning , Or . Oeutnant Wesel
Orone , Or . Or . Oberstabsarzt mit krau

Oew . Oagenau i . kls .
Kulbe , Or . mit krau dem . Or . Oiebterkelcle

W r »« «Ir . Ml» »» !« (Villa 8tol^sniiöl >s)
8ebnei6er , Or . Karl, Ktm . Oükl i . O .

6üterl »s18rllei er Müller
König , krau Kmilie Lirkenkelä

k>» elL- ViU »
Oillenburger, Or . kugen, Kkm . Oreslau
Oillenburger , Or . Oberleutnant Metx

v »n » ^ » » I »I»V
Oiöier , Or . Oippolvt , Keebnungsrat

8aaralben (kls . Ootbr .)
8ekneiäer , krau Direktor 8trassburg

Her »»», lkt » » , LobrsiusriAstr.
Oertsls, Or . I . , krivat . Oabsnbaussn (8ebwab .)
kteiter, Or . kran 2 , Ktm . , mit koebter Oerlin

L » lI «Iiei » vr 8 «I»tII
Voeleker, Or . I . , Kaufmann Olläwigskaten

kabrllräirsktor 8 « i»» »t « sr
8taib, krl . lulie Oibsraeb a . Kiss

Ifr . lk . 8 «I»»veiler (Villa Solls)
Ott , Or . Ig ., Kaufmann Oall

VIII » Vvl »88» il » t
Llobauenburg, Or. Karl, Kkm . Oamburg a . klbe

L » r1 1 '« i» 88»1i»<:, HolLllälg .
Weiclnei, Or. Lldert , Lstriebslnsxsktor

mit krl . koebter Nürnberg
ik'r . VreLkvr , Laukmaim

Witting, Or. Wilbelm ^ r . Mannlisim
L »r1 V « 11» »er

Oalbek , Or. Oaumsister Lugsburg
II :»» 8 HV » 1LI»e » a»

Wolf, kr . Oina, Ktm .Witwe m . Xiebte Nürnberg
Vili » ^Vei « 8» vlrvr

v . Xe^er, Ikr . krnrell . , kr . 8taatsminister 8tuttgart
<1I»r . W iI <II» rett , Laolilllg .

käer , Or . kbilixx , Kkm . Mbneben
lLr » i»Kei »Ire » i»»

Lsntels, Wilbslm 8tuttgar
Oirrbaeb , Lnna Xeuenbürg
Oabmnüller , Katbarine 8tuttgart
Ott, Margarets Osislingsn a . 8t.
Veit, Marie 8tuttgart
Oensslsr , Karolins Lltenstsig-8ta6t
Kauss , lobanna 8tuttgart
Oangelmaier , Marie Omilnö
kaiss, Lgatbe Xoräststten
Maufe , klisabstb kbailüagen
Martini, Miebael 8ebwenning6ll a . X .
Kleiner, Karolins Wsinsbsrg
Kvieb, Oottfrieä Ostisbsim
Xeiltksr, Wilbelm Oeislingen a . 8t .
Kuba , Lldsrt Oöxpingsn
Kietkmüllsr, kbsoäor 8tuttgart
8ebillig , Karl 8ebwabaeb

Xabl äer kremäen . 7060 .

V » 1 l» Qivl » ts »8tei »
OerlinOobn , Or . I . , Ktm .

Aalsriustr . Ii » «
Oliim, Or . Or . k . , k . Oer . -Lrxt , mit krau

Oein . uncl koebter Xeüstallt a . 8 .
Will » . Kmptstr. 117

Oosb, krau mit krl . koebter Muttersta <lt ( ktalr)
llr »LK»88 iev Zlaisr

loebim , krl . Kats 8 tuttgart
VIII« .« atl» il -1 s .

Kaberstrob , krau kanägeriebtsrat Oerlin
öre -les , krl . Olisabetb Oamba g

Der Abschied
von Hcn . Schönh

Lebt wohlihr hohen Schwarz -
waldtannen

Und ihr wundervollen Höhn !
Leider mnß ich jetzt von dannen
Wer weiß ob wir uns Wieder¬

sehn?
Und ihr weichen warmen

Bäder
Ach wie habt ihr mich entzückt
Und wie glücklich ist man später
Wenüdas Rheuma nicht mehr

drückt.
Lebt wohl ihr himmelhohen

Berge
Die ihr uns die Quellen schafft
Und ihr Gnomen und ihr

Zwerge
Die ihr uns beschenkt mit Kraft .

Von Wildbad
agen , Bad Honef.
Auch ihr Menschen treu und

bieder
Euch vergeh ' ich nimmer mehr
Käme ich noch einmal wieder
Gott wie dankte ich Dir sehr
Drum lebt wohl und seid zu¬

frieden
In dieser wunderbaren Welt
Euch ist ein schöner Platz be¬

schicken
Und dieFremden bringcnGcld .
Ihr dürft auch froh seinund

genießen
Und danken müßt ihr auch zu

Gott
So lange wie die Quellen

fließen
Leidet Wildbad keine Not.

Nun bleibt gesund auf Euren Füswn
Und auch die Lungen und der Mrgen
Noch einmal laß ! Euch herzlich grüßen
Euer treuer Freund Schönhagen .



W j l d b a d,

Stadt . Mergüaßn betreffend .
Wegen Besichtigung der Bergbahn durch Ihre

Majestäten den König und die Königin ist der
Bahnbetrieb

am 1. Juli d. I .
»m nachmittags S—« Uhr cnigcst-u «,

.
' Den 30 . Juni 1910 .

Stadtschultheitzenamt :
Baetzner .

gnrchinke Aeine »̂
- - nober Linkubr uu8 äsn grosssn Xsllsg W

UHHoR » ,-sisn v . ^ risär . OsrI OIt . Mtii-Ldui-o- M

> > I I IVlUnoksn unck l-lsnnovsr , ul8 cksi
II I I bsstsn allsr ^ rüb8ta6k8- , Lranksn -

^ ^ miä kraeonvsiesetzntknvtzins Srrtliii
smptoblen , sinä -iu babon in Wilclbscl nur boi

l Llir . LrLcLIiolä ,ÜLH8 (rrUHLliSr Olg^ tr . tl . 19 ,
klaaxrgtr . 79 . s ssSASLÜbsr äsr Drillüballs

S . I ^mäsudsr § ör , M SvLekerant.
? rei8« von Kart ! 1.20 an kür äin ssrosss § Ia8eds

Eine 'ffchöne
Wanfarden-
Wohnung

in der Hauptstraße mit reich¬
lichem Zubehör . Preis 180
Mk. hat sofort oder bis 1 .
Oktober an ruhige Familie
zu vermieten .

Zu erfragen in der Exped.
dieses Blattes.

Zur

Erlernung der
seinen Küche

sucht ein geb. Fräulein aus
guter Familie mit guten Vor¬
kenntnissen gegen Vergütung
Stelle mit Familienanschluß .
Gest. Off . an die Exp . d . Bl.

W i l d b a d .
Empfehle mein großes Lager

fertiger

GudiltllkMkr
neben dem Friedhof ;

ebenso stehe mit reichhaltigem Katalog
gerne zu Diensten . — Billigste Preise

Fritz Vollmer .

» 2

sav LL
si SvKIsn I s

kV ^

« »iur Rabattmarken.
"

« ZS Vrsdsr L IiLH § siiselrsrt ar -" ''l
« ur »r Pforzheim . Ecke Markt u. Schloßberg . -^. r»

klg.LkLtrtzllll .kkäöl 'bkttkÜ LI
S»L I nach Maatz . !» ^

Federbetten können im Beisein des
Z Käufers genäht und gefüllt werden .

» Bettbarchentein j . Preisl . Matr .: tz en .
Bettröste, Bettstellen in Holz u . Eisen . » 8

VkkslheM
niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch

Xsin HsiikL «rsng !

1 WM «
Mdetdnn8 : : klorrikelm

8 östl . Karl-Friedrich-Straße 8

16 D1örl3tiQLäodsn
auch welche vom Lande, Köchin¬
nen, Stützen , Knechte u . s . w .
such . Dienststellen d. Vakanzen¬
liste Der Ztellen -Lste helligrn -
StM.6icbrsM .K .Vermittlung .

Hermes Korinthensaft.
genwsrt ohne Zuckerzusatz , einfach m der Handhabung ,
billig und ausgiebig . 1 Portionenkanne zu 100 Liter
Mk. 7 . so empfiehlt Ix . Treiber -

kleine, kardtge uns sctnvarre

Wasch -Klouscn
in allen Größen v . Mr . 3 .75 an

Weisse uiul farbige

Wasch -Lostünie
in allen Größen von Nlr .
13 .50 an.

Lust . llienrle.
stönigl. ^ Herr- gl . hotl .

AilävaS» König-Karlstr . 187

Wl'eyle's
Knaben - Anzüge
find die gesündeste u . bequemste

Kleidung - er Gegenwart ,
passen für jede Jahreszeit , kleiden
vortrefflich , sind außerordentlich
dauerhaft, lassen sich sehr gut rei¬
nigen und können besser und schöner
wie jeder andere Anzug wieder aus¬
gebessert werden. — GroßeAuswahl
eleganter Formen für Sonn - und
Festtage, wie auch einfacher prak¬
tischer Formen für die Schule, in
garantiert reinwollener
Qualität , vollkommen licht- und
waschechten Farben . — Vorrätig
in allen Größen von 2—16 Jahren .
— Blouse «, Jacken und Hosen
werden auch einzeln abgegeben. —

E » Ausüfhrliche Kataloge gratis .
Im Nlleinverkauf bei

A . Tipps , Wildbad
König -Karlstratze.

Colli Mk. 5 .— franko.
Robert Treiber .

Kgl - Kurtheater
Donnerstag, den 30 . Juni

MW
klM .

Lustspiel in 4 Akten von P .
Gavault und R . Charvey .
Freitag, den 1 . Jull 1910
Are von Koctzsattek .

Lustspiel in 3 Aufzügen von
Leo Walter - Stein und

Ludwig Heller .

W i l d b a d .

IXIililcirvörvin „Königin Lbsrlotte"
Zur Begrüßunĝ Jhrer Majestäten

des Königs und der Königin , der
erhabenen Protektorin unseres
Vereins , treten die Kameraden am

Areiicrg , öen - l . Juki 1910
Nachmittags 3 ' /i Uhr

vor dem Rathause an .
Es ist Ehrensache für den Verein , daß die Beteili¬

gung eine recht zahlreiche ist und appeliere ich nochmals
in dieser Hinsicht an alle Kameraden .

Anzug : Schwarl mit Zylinder .
Die Vereinszeichen sind anzulegen.

Den L9 . Juni 1910.

WI » Ml ' M
H

rh- i - ^ sträng ksmplrller ^ I
K Wohnungseinrichtungen u. «
E Aussteuern brl billlgrtu karr»»«»- o

I grösste Mzwakl in Möbeln z
V la lllare W

»a. ^ >aie A
I ?slmrmöbrl,ü5iöe,Mattairen. «estcr materi », . ^

LrLlltLllNStLUllllgSll
«L prompte SeUlenung - Nortenvoranrcdläge bereitwilligst A^7 — Msüelpolltur kür private rum Kukpolieren unä Slanr L
W polieren -Iler Möbelarten per Hasede Mir . ?

üncksu Kio in Krö88ter t1n8wabl ru äkll
kitlrgsken krki86n bei

Well Martin. «--Ls»
grösstes LuehsperialgeseftM ln Lasen -

Farbigen , weißeOberbemdeii
Spvrtshemden

Panamahemden und einjelne KportsillllSkil
Zoi-viteurn, Nragon, iNansoksttsn , Ol-Lvattsn»

Sportsstrümpse : Pelerinen : Bozcllkr-
Münleh Sommer-Joppen

Sademimtel , Ladehoseu , Gn-eanKge,
FrMbadetllljjtt , MMcherluuWWll

^ Fantaßc - Westen ^
Taschentücher.

Uh. Mosch
Hauptstraße 121 .

Oiso - Gasgiühlicht-
Sparbrenner

30 Prozent Gaserjparnis höchster Lichtesfekt
. . . Glühkörper , Cylmder
stets vorrätig empfiehlt EM GÜthlel .

Telefon Nr . 33 Redaktion, Druck und Verlag von A . Wildbret t , Wildbad .
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